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LANDKREIS GﬁTTI@

Gliederung

=  Zlele der Instrumentenreform

= Gesetzliche Anderungen im SGB 11

= Gesetzliche Anderungen im SGB 11
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LANDKREIS GﬁTTI@

Ziele der Instrumentenreform

Neuordnung, Zusammenfuhrung und
Reduzierung der arbeitsmarktpolitischen
Instrumente mit dem Ziel:

= der Beschleunigung der Integration in
Erwerbstatigkeit

= die Instrumente zu vereinfachen und
transparenter zu gestalten

= die offentlich geforderte Beschaftigung zu
reduzieren

= der Verbesserung der Qualitatssicherung durch
Ausbau der Zertifizierung von Mallhahmen und
Tragern
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LANDKREIS GﬁTTI@

Gesetzliche Anderungen im SGB I

= 8§44 [45 a.F.] SGB I11:
FOorderung aus dem Vermittlungsbudget
= 845 [46 a.F.] SGB 111I:
MalRnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung
= 8§48 [33 a.F.]/ 854 a[235b a.F.] SGB I11:
Berufsorientierungsmalnahmen/ Einstiegsqualifizierung
= §73[235a a.F.] SGB I11: Zuschisse zur Ausbildungs-
vergutung behinderter und schwerbehinderter Menschen
= 8§74 [240 a.F.] SGB 111:
Unterstitzung und FOrderung der Berufsausbildung
= 8§75 [241 a.F] SGB 111:
Ausbildungsbegleitende Hilfen
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LANDKREIS GﬁTTI@

Gesetzliche Anderungen im SGB I

= 8§76 [242 a.F] SGB I11:
Berufsausbildung in aul3erbetrieblichen Einrichtungen
= §78[245 a.F] SGB I11:
FOorderungsbeddurftige junge Menschen
= 8§81 [77 a.F.] SGB I11I:
Berufliche Weiterbildung
= §82[417 a.F.] SGB I11:
FOorderung besonderer Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber
= 88§ 88-90[217-219 a.F.], 131 SGB 111I:
Eingliederungszuschuss
= 88176 ff SGB I11:
Zulassung von Tragern und MalRnahmen
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Forderung aus dem SANSESES Gf’”'@
Vermittlungsbudget (8 44 SGB 1)

= Keine inhaltlichen Anderungen
durch die Instrumentenreform

> 8§ 45 SGB 11l wird zu § 44 SGB 111
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MaBnahmen zur Aktivierung wnd LANDIRETS GOTTIRGEN )
beruflichen Eingliederung (8 45 SGB Il) 15

= Arbeitslose, deren berufliche Eingliederung auf Grund
von schwermegenden Vermittlungshemmnissen —
iInsbesondere der Dauer der Arbeitslosigkeit —
besonders erschwert ist, kbnnen durch Mallnahmen,
die nach inhaltlicher Ausgestaltung und Dauer den
erhéhten Stabilisierungs- und Unterstiutzungsbedarf
berucksichtigen, geférdert werden

= Die zeitliche Befristung von MalRhahmen oder
MalRnahmeteilen bei einem Arbeitgeber wird von 4
Wochen auf 6 Wochen verlangert

Aber:

Langzeitarbeitslose oder erwerbslose Leistungsberechtigte,
die das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, kbnnen
bis zu 12 Wochen an einer Malshahme bei einem Arbeitgeber
teilnehmen, wenn ihre berufliche Eingliederung auf Grund
von schwerwiegenden Vermittlungshemmnissen erschwert ist
(8 16 Abs. 3 Satz 2 SGB 1)
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MaBnahmen zur Aktivierung wnd LANDIRETS GOTTIRGEN )
beruflichen Eingliederung (8 45 SGB Il) 2/5

EinfUhrung des Aktivierungs- und
Vermittlungsgutscheins,

= der dem erwerbsfahigen
Leistungsberechtigten (eLb) das Vorliegen
der Voraussetzungen fur eine Forderung
bescheinigt.

= Es kdnnen darin Malthahmeziele und -
Inhalte festgelegt werden
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MaBnahmen zur Aktivierung wnd LANDIRETS GOTTIRGEN )
beruflichen Eingliederung (8 45 SGB Il) 305

= Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein berechtigt zur
Auswahl

1. Eines Tragers der Uber eine dem Mallhahmeziel und —
inhalt entsprechende Malihahme verfigt und Uber eine
MalRnahmezulassung verflgt

2. Eines Tragers, der eine ausschlielilich erfolgsbezogene
vergutete Arbeitsvermittlung anbietet oder

3. Eines Arbeitgebers, der eine dem Mallhahmeziel und —
inhalt entsprechende betriebliche MalRhahme von einer
Dauer bis zu 6 Wochen anbietet.

= Ausgabe des Aktivierungs- und Vermittlungsgutscheins
soll abhangig gemacht werden von:

= der Eignung und
= den personlichen Verhaltnissen des elLb oder

= der Ortlichen Verfugbarkeit von
Arbeitsmarktdienstleistungen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Der bis zum 31.03.2012 in § 421g SGB III geregelte Vermittlungsgutschein wird in den § 45 SGB III aufgenommen.


§ 45 SGB W — LANDKREIS GﬁTTIC@
Auswirkungen auf die Ausgestaltung 45

= Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein
fur Mal3hahmen zur Feststellung,
Verringerung oder Beseitigung von
Vermittlungshemmnissen

= Personenkreis der arbeitsmarktnaheren
Kundinnen und Kunden

= _Motivation“ zur Tellnahme

= Erprobung im Jahr 2012 an Hand von
ausgewahlten, bereits bestehenden
Projekten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Verpflichtung zur Teilnahme/ Einlösung des AVGS ist über die Eingliederungsvereinbarung zu regeln.


§ 45 SGB W — LANDKREIS GﬁTTlC@
Auswirkungen auf die Ausgestaltung 5/5

= Verstarkt modulare Ausgestaltung der
Malknahmen

= Qualifizierungsmallinahmen begleitend zu
Arbeitsgelegenheiten sollen Uber den
Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein
belegt werden
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§ 48/ 54 a SGB M LANDKREIS GﬁTTlC@
Berufsorientierungsm. / Einstiegsqualifizierung

= § 48 SGB 111

Berufsorientierungsmalnahmen nach 8 48 n. F.
[33 a. F.] SGB Ill kbnnen durch den SGB 11-
Grundsicherungstrager nicht durchgefihrt werden

> nicht mehr in 8 16 SGB Il aufgefluhrt

= § 54a SGB IlI:

Die Befristung von Mallnahmen der Einstiegs-
qualifizierung bis zum 31.12.2014 entfallt

> keine weiteren inhaltlichen Anderungen
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_ ~ LANDKREIS GOTTINGEN
Zuschiisse zur Ausbildungsvergitung behinderter v
und schwerbehinderter Menschen (8 73 SGB III)

= Bisher in 8§ 235a SGB |11 geregelt

= Auch fur die Aus- oder Weiterbildung
behinderter Menschen kann ein Zuschuss
an Arbeitgeber gewahrt werden

= Der monatliche Zuschuss soll regelmalfig
60%, bel Schwerbehinderten 80% der
Ausbildungsvergutung fur das letzte
Ausbildungsjahr einschliel3lich des
pauschalierten Anteils des AG am
Gesamtsozialversicherungsbeitrages nicht
Ubersteigen
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Unterst[jtzung Uﬂd FC’)rderung LANDKRElSGﬁTTl@
der Berufsausbildung (8 74 SGB II)

Anderungen zum 8§ 240 SGB Il a. F.:

= sozialpadagogische Begleitung wahrend
einer Berufsausbildungsvorbereitung

> gestrichen

= Unterstitzung mit administrativen und
organisatorischen Hilfen wahrend einer
Berufsausbildung oder einer Einstiegs-
qualifizierung

> gestrichen.
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LANDKREIS GﬁTTI@

Ausbildungsbegleitende Hilfen (8§ 75 SGB I)

= Ausbildungsbegleitende Hilfen sind
auch beil Zweitausbildung maoglich,
wenn dies fur eine dauerhafte
Integration in das Beschaftigungs-
system erforderlich ist (8 78 Abs. 2
Satz 2 SGB 111)

= Konnen nicht mehr durch Abschnitte
einer Berufsausbildung in
aulderbetrieblichen Einrichtungen
erganzt werden
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Beispiel: Wenn nach einer schulischen Berufsausbildung kein entsprechender Arbeitsplatz gefunden werden kann.


A
AulRerbetriebliche LANDKREIS Gmﬂ@/
Berufsausbildung -BakE- (§ 76 SGB I)

= Die Notwendigkeit einer mindestens
6-monatigen berufsvorbereitenden
Mallnahme entfallt als Vorraus-
setzung zur Teilnahme an einer BaE
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LANDKREIS GﬁTTI@/

Berufliche Weiterbildung (8 81 SGB ) 13

Bei der Anerkennung der Notwendigkeit der
beruflichen Weiterbildung stehen Zeiten

= der Arbeitslosigkeit,

= der Kindererziehung und

= der Pflege eines Angehdrigen der Pflegestufe |
bis 111

Zeiten einer Beschaftigung gleich
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LANDKREIS GﬁTTI@

Berufliche Weiterbildung (8 81 SGB ) 2/3

Sonderregelung im SGB I1:

Das Jobcenter kann unter Anwendung des Vergaberechts
Trager mit der Durchfihrung von MalRnahmen der beruflichen

Weiterbildung beauftragen, wenn

= die Mallhahme den erganzenden Anforderungen an die
Zulassung von MalRnahmen der beruflichen Weiterbildung
entspricht und

1. eine dem Bildungsziel entsprechende MalRnahme 6rtlich
nicht verfligbar ist oder

2. die Eignung und personlichen Verhaltnisse des elLb dies
erfordern
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§ 81 SGB W —- LANDKREIS GﬁTTlC@
Auswirkungen auf die Ausgestaltung 313

Mallnahmen der beruflichen Weiterbildung
sollen sich verstarkt auf die Nachfrage des
Arbeitsmarktes ausrichten

» Modularisierung der beruflichen Weiter-
bildung

» Anpassungs- bzw. Teilqualifizierungen
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Férderung besonderer Arbeit- LANDIRETS GOTTIRGEN )
nehmerinnen und Arbeitnehmer (8§ 82 SGB ) 12

= Bisher in 8 417 SGB |1l geregelt

= Weiterbildungskosten konnen voll
oder teillweise Ubernommen werden

= Der Bildungsgutschein kann in
~0rderhohe und Forderumfang
peschrankt werden
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Weiterbildung für AN in KMU mit weniger als 250 Beschäftigten
AN, die bei Beginn der Maßnahme das 45. Lebensjahr noch nicht vollendet haben
AV besteht weiter, weiterhin Anspruch auf Arbeitsentgelt



Forderung besonderer Arbeit- LANDIRELS GOTIGEN )
nehmerinnen und Arbeitnehmer (§ 82 SGB 1) 22

Sonderregelung nach § 131a SGB 111

= Arbeitnehmer, die das 45.
Lebensjahr noch nicht vollendet
haben, konnen gefordert werden,
wenn der Arbeitgeber 50% der

_ehrgangskosten Ubernimmt und

= Die Malsihahme vor dem 31.12.2014
neginnt
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Zulassung von Tragern LANDKREIS GﬁTTl@
und MaBnahmen (8§ 176 it SGB II) 3

= Trager, die Maldhahmen der Arbeitsforde-
rung durchfuhren oder durchfuhren lassen,
bedurfen grundsatzlich der Zulassung

= Mallhahmen beil einem Trager im Rahmen
des Aktivierungs- und Vermittlungsgut-
scheins bedurfen der MalRnahmezulassung

= FUr Mal3nahmen der beruflichen Weiter-
bildung gelten weitergehende Anforde-
rungen hinsichtlich der Zulassung und der
Dauer

Jobcenter Landkreis Gottingen 22



ZU'ﬁSSUﬂg von Tré\gern LANDKREIS GﬁTTl@
und MaBnahmen (8§ 176 it SGB II) 2/3

= Ubergangsregelung (8 443 SGB I11)

» Eine Tragerzulassung ist bis zum
31.12.2012 nicht erforderlich.

» Mal3Bhahme- und Tragerzulassungen
nach 88 84, 85 SGB Ill a. F. sind den
Zulassungen nach 88 176 und 178 bis
180 SGB |11 gleich gestelit

» Anerkennungen nach der AZWV
behalten ihre Gultigkeit bis langstens
31.03.2015
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Zulassung von Tragern LANDKREIS GﬁTTl@
und MaBnahmen (88 176 ff SGB II) 3/3

= Akkreditierungs- und
Zulassungsverordnung Arbeitsforderung

(AZAV) regelt die Voraussetzungen und das

Verfahren zur Zulassung von Tragern und
MalRnahmen

= AZAV tritt zum 01.04.2012 in Kraft
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Eingliederungszuschuss LANDKRElSGﬁTTl@
(88 88-90, 131 SGB i) »

Umstrukturierung:

= EGZ fur Arbeitnehmer mit Vermittlungshemmnissen
gem. 88 88, 89 SGB 111

> unverandert bis 50% und bis zu 12 Monate

= EGZ fur behinderte und schwerbehinderte Menschen
gem. 8 90 Abs. 1 SGB 111
> unverandert bis 70% und bis zu 24 Monate

= EGZ fur besonders betroffene schwerbehinderte
Menschen

gem. 8 90 Abs. 2 SGB 111
> unverandert bis 70% und bis zu 60 Monate bei
unter US55 bzw. 96 Monate beil U55 elb

Jobcenter Landkreis Gottingen 25



Eingliederungszuschuss LANDKREISG&TTI@
(8§ 88-90, 131 SGB Iil) »

Umstrukturierung:

= EGZ fur Altere gem. § 131 SGB 111
> gultig far FOorderungen, die bis zum 31.12.2014
begonnen haben
> unverandert bis 50% und bis zu 36 Monate

= Far alle qgilt:

Nachbeschaftigungszeit entspricht der
Forderungsdauer => maximal jedoch 12 Monate
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LANDKREIS GﬁTTI@

Anderungen im SGB I

= §3SGB II:
Leistungsgrundséatze

= 8§16 SGB I1I:
Leistungen zur Eingliederung

= 816 c SGB II:
Leistungen zur Eingliederung von Selbstandigen

= §8§16dSGB II:
Arbeitsgelegenheiten

= 8§16 e SGBII:
FOorderung von Arbeitsverhaltnissen

= 8§16 fSGB I1:
Freie FOrderung
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LANDKREIS GﬁTTI@

Leistungsgrundsatze (8 3 SGB I)

Eine unverzugliche Vermittlung in
Arbeitsgelegenheiten ist fur
Jugendliche U 25 und erwerbsfahige
Leistungsberechtigte U 58 nicht
mehr vorgesehen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Der Wille des Gesetzgebers, die Arbeitsgelegenheiten einzuschränken wird auch an dieser Stelle deutlich.


LANDKREIS GﬁTTI@

Leistungen zur Eingliederung (8 16 SGB I

Die Anderungen des § 16 SGB 11
haben direkte Auswirkungen auf die

Anwendbarkeit der Instrumente Im
SGB III.
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Leistungen ZUr Eing”ederung LANDKRElSGﬁTTl@
von Selbstandigen (§ 16¢c SGB I) 12

elLb, die

= eine selbstandige,

= hauptberufliche Tatigkeit ausuben,
kOnnen gefdrdert werden

= durch geeignete Dritte

= durch Beratung und Vermittlung von
Kenntnissen und Fertigkeiten

Aber:

= Vermittlung von beruflichen Kenntnissen
ISt ausgeschlossen

Jobcenter Landkreis Gottingen 30



Leistungen ZUr Eing”ederung LANDKREISG&TTI@
von Selbstandigen (8§ 16¢c SGB I) 22

= Vermittlung von Kenntnissen und
Fertigkeiten kommen u. a. In
Betracht in den Bereichen

» Marketing

» Buchhaltung

» Akquise

» Nachgrundungscoaching
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Keine abschließende Aufzählung


LANDKREIS GﬁTTI@

Arbeitsgelegenheiten (§ 16d SGB II) 15

Grundsatzlich:

= eLb kdnnen zur Erhaltung oder Wieder-
erlangung ihrer Beschaftigungsfahigkeit,
die far ihre Eingliederung in Arbeit
erforderlich ist, in Arbeitsgelegenheiten
zugewiesen werden

= Dije zu verrichtenden Arbeiten mussen:
e zusatzlich sein,
e Im Offentlichen Interesse liegen und
e wettbewerbsneutral sein

= Die Absatze 2-4 definieren die o.g. Begriffe

KMMUNEN
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LANDKREIS GﬁTTI@

Arbeitsgelegenheiten (§ 16d SGB II) 2/5

= Arbeitsgelegenheiten sind nachrangig
gegenuber Leistungen zur Eingliederung
INn Arbeit, mit denen die Aufnahme einer
Erwerbstatigkeit auf dem allgemeinen
Arbeitsmarkt unmittelbar unterstutzt wird

= Weiterbewilligung der Arbeitsgelegenheiten
bis zum 31.12.2012 nach den bisher
geltenden Regelungen

= Keine Arbeitsgelegenheiten in der
Entgeltvariante mehr => 8§ 16e SGB Il FAV
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LANDKREIS GﬁTTI@

Arbeitsgelegenheiten (§ 16d SGB II) 3/5

Personenkreis:

= elLb durfen innerhalb eines Zeitraums von
5 Jahren nicht langer als insgesamt 24
Monate In Arbeitsgelegenheiten
zugewiesen werden.

= Der Zeitraum beginnt mit der ersten
Zuweisung.

= Zuweisungsdauern, die vor dem
01.04.2012 liegen, werden nicht
berucksichtigt (8 78 SGB 1)
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LANDKREIS GﬁTTI@

Arbeitsgelegenheiten (§ 16d SGB II) 4/5

MalRnahme-/ Reqgiekosten

= Auf Antrag konnen die unmittelbar im
Zusammenhang mit der Verrichtung von
Arbeiten erforderlichen Kosten erstattet
werden

= Dazu gehoren auch die Kosten, die bel
besonderem Anleitungsbedarf fur das
erforderliche Betreuungspersonal
entstehen
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§ 16d SGB Il - Auswirkungen auf die "=
Ausgestaltung von Eingliederungsleistungen 5/5

= Herauslosen von Qualifizierungsbausteinen
und Praktika aus den Arbeitsgelegenheiten,

z. B. Profiling, Bewerbungstraining, Erarbeitung von
beruflichen Alternativen und Anschlussperspektiven,
Ausgleich schulischer Defizite, Qualifizierung im
niedrigschwelligen Bereich (Computerkurse u. a.)

= Anbieten dieser Qualifizierungsbausteine im
Rahmen von Mallhahmen nach § 45 SGB 111
vor, wahrend oder nach einer Arbeits-

gelegenheit
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FOrderUﬂg von LANDKREIS GﬁTTI@
Arbeitsverhaltnissen (8 16e SGB I 12

= Langzeitarbeitslose, die in ihren Erwerbs-
moglichkeiten durch mindestens 2 weitere
In ithrer Person liegende Vermittlungs-
hemmnisse besonders schwer beein-
trachtigt sind, konnen einem Arbeitgeber
zugewiesen werden

= Vorherige verstarkte vermittlerische
Unterstutzung far einen Zeitraum von 6
Monaten

= Erwerbstatigkeit auf dem allgemeinen

Arbeitsmarkt ist fur die Dauer der
Zuweisung voraussichtlich nicht moglich
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FOrderUﬂg von LANDKREIS GﬁTTI@/
Arbeitsverhaltnissen (8 16e SGB I 2/2

= Zuschusse an Arbeitgeber durfen innerhalb
eines Zeitraums von 5 Jahren hochstens fur
die Dauer von 24 Monaten erbracht werden

= Zuschuss richtet sich nach der Leistungs-
fahigkeit des elLb

= Zuschuss betragt bis zu 75% des beruck-
sichtigungsfahigen Arbeitsentgelts
einschliel3lich des Anteils des AG am
Gesamtsozialversicherungsbeitrag ohne
Beitrag zur Arbeitslosenversicherung
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LANDKREIS GﬁTTI@

Freie Forderung (8 16f SGB I1)

Ausweitung der Ausnahme vom Aufstockungs-
und Umgehungsverbot auf den Personenkreis
der elLb

= die das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben
und

= deren berufliche Eingliederung auf Grund von
schwerwiegenden Vermittlungshemmnissen
besonders erschwert ist
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LANDKREIS GﬁTTI@I)

Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit !
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